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§1
Benutzung von Gartengeréaten

(1) Rasenmaher auf3er solchen im land- oder forstwirtsehaftlichen Einsatz sowie andere
motorbetriebene Gartengerate mit Ausnahme elektrisch betriebener Gartenpumpen dirfen
an Werktagen in der Zeit von 13 bis 15 Uhr und von'19 bis 7 Uhr und an Sonn- und
Feiertagen nicht betrieben werden.

(2) Die Ortspolizeibehérde kann auf Antrag Ausnahmen von der Regelung des Absatzes 1
zulassen, soweit unter Berlicksichtigung der besonderen Umstande des Einzelfalles
schadliche Umwelteinwirkungen nichtzu beflrchten sind.

(3) Die Bestimmungen der Verordnung zur Einfihrung der Geréate- und Maschinenlarm-
Schutzverordnung vom 29 August 2002 bleiben unberihrt.

§2
Tierhaltung

(1) Tiere sind so zu halten, dass

a) andere Personen weder durch Gerausche noch in sonstiger Weise gefahrdet oder
unzumutbar belastigt werden;

b) fremde Sachen, Anpflanzungen oder Saaten nicht beschadigt werden.
(2) Die nichtgewerbliche Haltung von Giftschlangen, tropischen Giftspinnen und giftigen

Skorpionen ist verboten. Die Ortspolizeibehdrde kann befristet und unter dem Vorbehalt
des jederzeitigen Widerrufs Ausnahmen nur unter den Bedingungen zulassen, dass
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a) durch die Haltung des gefahrlichen Tieres im Einzelfall keine Gefahren fir Dritte
entstehen und

b) die Bereitstellung der von ihr festgelegten Gegenmittel (Seren) und
Behandlungsempfehlungen durch den Tierhalter gewahrleistet sind.

Soweit erforderlich, konnen Auflagen und weitere Bedingungen vorgesehen werden.

(3) Besitzer von Hunden oder die mit deren Fihrung oder Wartung Beauftragten sind

verpflichtet, zu verhiten, dass ihr Tier Personen oder Tiere beunruhigt oder Straf3en im

Sinne des Bremischen Landesstral3engesetzes einschliel3lich der 6ffentlichen Park- und

Grlunanlagen verunreinigt. Sie haben dort auftretende Verunreinigungen, insbesondere

den von ihrem Hund abgesetzten Kot oder den von ihm erbrochenen Mageninhalt ohne

Spuren zu beseitigen. Dazu bendétigte Gerate und Behaltnissesind von ihnen mitzufihren.

(4) Hunde

a) durfen nicht frei umherlaufen und nicht mitgenommen werden auf

1.

2.

offentlichen Bolz- und Kinderspielplatzen,

Rasenflachen offentlicher Erholungsanlagen, die als Liege- oder Spielwiesen
besonders gekennzeichnet sind.

b) maussen, soweit der Leinenzwang furbestimmte Flachen nicht ausdrtcklich
aufgehoben worden ist, an.der Leine gefihrt werden

1.

im Blrgerpark Geestemuinde,

im Speckenbiitteler Park,

im Landschaftsschutzgebiet Surheide-Sid/Ahnthammsmoor,

im Waldgebiet Reinkenheide,

Im Gebiet der Erholungsanlage zwischen Nordholzweg, Johann-Wichels-Weg,
Gagelstral3e und Postbrookstrale,

auf den stadtischen Friedhofen,

auf dem Geestewanderweg,
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8. auf dem Weserdeich einschlief3lich Auf3endeich und Deichvorland vom
Wasserstandsanzeiger bis zur Gemeindegebietsgrenze am Neuen Vorhafen und
vom Weddewardener Tief bis zur nordlichen Gemeindegebietsgrenze in der Zeit
vom 1. April bis 30. September,

9. im Stadtpark Lehe,

10. in der Grunanlage Holzhafen Geestemiinde.

(5) Den Besuchern von Wochen- und Jahrmarkten und @hnlichen Veranstaltungen ist es
untersagt, Tiere, ausgenommen Blindenhunde, mit in die Veranstaltungsbereiche zu
bringen.

§ 2a
Benutzung von Altglascontainern

Das Entsorgen von Weil3- und Buntglas in Altglascontainern, die in Wohngebieten
aufgestellt sind, ist nur werktags von 8 bis 13 Uhr und von 15 bis 19 Uhr erlaubt.

§3
Abbrennen von Fackeln

Fackeln durfen auf offentlichen StralRen und in 6ffentlichen Anlagen nur mit Erlaubnis der
Ortspolizeibehérde abgebrannt werden.

§4
Lagerfeuer, Osterfeuer und sonstige auf
Brauchtum oder Kult beruhende Feuer

(1) Lagerfeuer, Osterfeuer und sonstige auf Brauchtum oder Kult beruhende Feuer dirfen
nur mit Erlaubnis der Ortspolizeibehdrde abgebrannt werden. Umweltschadliche Stoffe
durfen nicht als Brandgut:.verwendet oder beigefugt werden.

(2) Die Bestimmungen der.Verordnung Uber die Beseitigung von Abféllen aul3erhalb von
Abfallbeseitigungsanlagen vom 6. September 1976 (Brem.GBI. S. 196 - 2129-e-3) bleiben
unberihrt.

8§85
Ordnungsstorende Stoffe

(1) Beim Transport auf 6ffentlichen StraRen missen tbelriechende, leicht verstreubare
oder Staub verursachende Stoffe in dichten Behaltern oder Wagen oder so verdeckt
werden, dass unbeteiligte Personen durch sie nicht belastigt werden kdnnen.
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(2) Die Bestimmungen der Verordnung tber das Aufbringen von Gille und Jauche
(Gulleverordnung - GUVO -) vom 25. April 1989 (Brem.GBI. S. 199) bleiben unberuhrt.

§6
Missbrauchliche Formen der Bettelei

(1) Der Missbrauch von Kindern zur Bettelei ist untersagt. Sie durfen weder von den
Eltern/Erziehungsberechtigten noch von anderen Personen am Betteln beteiligt oder von
diesen dazu aufgefordert werden. Ferner ist die aggressive Bettelei untersagt,
insbesondere soweit Personen bedrangt, festgehalten oder berihrt werden.

(2) Kind im Sinne des Absatzes 1 ist, wer das vierzehnte Lebensjahr noch nicht vollendet
hat.

§7
Schutz von é6ffentlichen Einrichtungen

Es ist verboten, Geb&ude, Denkmaler, Mauern, Einfriedungen;.Tore, Stral3en, Briicken,
Banke, Verteilerschranke, Brunnen, Baume, Leitungsmasten, Papierkdrbe, Abfall- und
Wertstoffbehalter, Streumaterialkasten, Fahrgastwartehallen, Blumenkasten, Spielgerate,
Verkehrsschilder und sonstige Hinweisschilder zu bemalen, zu beschreiben, zu
beschmieren oder zu bekleben; geschieht dies gleichwohl, ist der Verursacher zur
Beseitigung im Einvernehmen mit dem Berg@chtigten verpflichtet.

§8
Schutz von Kinderspielpldatzen

Es ist verboten, auf Sport- und Spielplatzen, insbesondere Kinderspielplatzen, Bolzplatzen
oder anderen Platzen, wo ersichtlich Kinder spielen, zu Bruch gegangenes Glas,
ausgetretene Zigaretten oder @hnliches die Kinder gefahrdendes Material als Verursacher
liegen zu lassen. Verursacher sind verpflichtet, die Scherben, die Zigarettenkippen oder
das Material schadlos einzusammeln und vorschriftsmafig zu entsorgen.

§9
Verhalten auf Straen und in der Offentlichkeit

Es ist verboten,

1. auf der StraRe oder der Offentlichkeit zuganglichen befestigten Flachen oder in
offentlichen Toiletten sich zum Lagern niederzulassen, auf dem Boden zu liegen, zu
schlafen oder zu Ubernachten oder sich auf Banken zum Lagern niederzulassen, zu
liegen, zu schlafen oder zu Ubernachten,

2. auf der StraRe oder der Offentlichkeit zuganglichen Flachen zu urinieren oder zu
koten.
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§10
Fiutterung von Tauben

Es ist verboten, Wildtauben, verwilderte Haustauben oder Mowen zu flttern.

§11
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsatzlich oder fahrlassig

1.

aulRerhalb der in § 1 Abs. 1 und 2 genannten Zeiten Gartengerate benutzt,

denin § 2 Abs. 1 bis 5 enthaltenen Ge- und Verboten Uber die Tierhaltung
zuwiderhandelt,

auBerhalb der im § 2 a genannten Zeiten Altglascontainer benutzt,

entgegen § 3 Fackeln abbrennt,

entgegen § 4 Lagerfeuer, Osterfeuer undsonstige auf Brauchtum oder Kult
beruhende Feuer abbrennt, ihnen umweltschadigende Stoffe beifligt oder als

Brandgut verwendet,

entgegen § 5 die dort genannten Stoffebefordert,
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a) entgegen 8§ 6 Kinder zum Betteln missbraucht,

b) entgegen § 6 aggressiv bettelt, indem insbesondere Personen bedrangt,

festgehalten oder berthrt werden,

8. entgegen § 7 die dort genannten Einrichtungen bemalt, beschreibt, beschmiert oder

beklebt,

9. entgegen § 8 Sport- und Spielplatze oder andere Platze verunreinigt,

10. den in § 9 enthaltenen Verboten zuwiderhandelt.

11. entgegen § 10 Wildtauben, verwilderte Haustauben oder Mowen futtert.

Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbul3e bis zu'250,00.Euro geahndet werden.

(2) Sachlich zustandige Verwaltungsbehdrde fir die Verfolgung und Ahndung der

Ordnungswidrigkeiten ist die Ortspolizeibehérde.
Anlage 1

Leinenzwang Nord

Abbildung in Originalgrof3e in neuem Fenster 6ffnen
Anlage 2

Leinenzwang Mitte

Abbildung in Originalgré3e in neuem Fenster 6ffnen
Anlage 3

Leinenzwang Geestemunde

Abbildung in Originalgrof3e in neuem Fenster 6ffnen
Anlage 4

Leinenzwang Surheide
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Abbildung in Originalgréf3e in neuem Fenster 6ffnen

Seite 7 von 7



	Ortsgesetz über die öffentliche Ordnung in der Stadt Bremerhaven
	§ 1 Benutzung von Gartengeräten
	§ 2 Tierhaltung
	§ 2a Benutzung von Altglascontainern
	§ 3 Abbrennen von Fackeln
	§ 4 Lagerfeuer, Osterfeuer und sonstige auf Brauchtum oder Kult beruhende Feuer
	§ 5 Ordnungsstörende Stoffe
	§ 6 Missbräuchliche Formen der Bettelei
	§ 7 Schutz von öffentlichen Einrichtungen
	§ 8 Schutz von Kinderspielplätzen
	§ 9 Verhalten auf Straßen und in der Öffentlichkeit
	§ 10 Fütterung von Tauben
	§ 11 Ordnungswidrigkeiten
	Anlage 1
	Anlage 2
	Anlage 3
	Anlage 4


